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Sachbericht zum Projekt “AP-60/19 Girls Vocational Skills Training“. 

Dieses Projekt des „Die Grüne Brücke e.V. – Erkrath“ in Bahirdar – Aethiopien wurde überwiegend von der 

Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen durch ENGAGEMENT GLOBAL NRW gGmbH Außenstelle 

Düsseldorf gefördert und wir bedanken uns ganz herzlich. 

Ziel des Projekts war 20 arme junge Frauen bzw. Mädchen mit einer Grundberufsausbildung ihrer Wahl zu 

fördern, damit sie optimistisch in ihre Zukunft schauen können und sich möglichst fernhalten von solchen 

Lebensumständen, die für ihr Leib und Seele gefährlich werden könnten. 

 
I. Verlauf der Projektdurchführung  

Das Projekt begann Mitte Januar 2021 und dauerte ca. 3 Monate. Die Grundberufsausbildung 
wurde von einem Privatunternehmen durchgeführt, der anerkannte Betriebslizenz hat, Kurse und 
Berufspraxis in einem kombiniert anbietet. Viele von den Mädchen wurden als Friseurinnen 
ausgebildet und ein als Schneiderin. Die Durchführung erfolge durch zwei Tage Theorie-Stunden 
und drei Tage praktische Übungen pro Woche in freiwilligen. Während ihre praktischen Arbeiten 
mussten die Mädchen auch Arbeitskleidung (Uniform) tragen. 
Die weltweite Pandemie hatte auch ihren Einfluss auf die Durchführung der Maßnahmen gehabt, 
da die Corona-Regeln vom Ort auch eingehalten werden mussten.  
Zum Schluss wurden die Mädchen mit Abschlusskleidung ausgestattet und sind bereit ihren 
Abschluss gemeinsam zu feiern; leider die Corona-Bestimmungen haben es noch nicht erlaubt, 
diesen in großer Anzahl zu tun und warten sie noch auf das richtige Moment. 
 

II. Evaluierung der Maßnahmen 
Das Projekt hat schon eine positiv gesteigerte Lebenseinstellung unter den Mädchen verursacht; die 
tatsächliche Wirkung kommt aber erst wenn die Mädchen in ein paar Monaten beruflich aktiv sind; 
das könnte in einer selbständigen Arbeit oder Mitarbeiter in einem Unternehmen sein. Wenn auch 
ein kleiner Schritt, aber in die richtige Richtung, dieses Projekt hilft Mädchen, die in immer 
weiterwachsender Bevölkerungszahl leben, Verzweiflung zu minimieren und Armut zu lindern. 
Die Maßnahme hat leider in Zeiten von Corona-Auflagen stattgefunden und es ist denkbar, dass die 
Qualität und Dauer in gewisser Weise damit gelitten haben. 
Abweichungen vom vorgesehenen Kostenplan sind auch entstanden. Ein Grund war, dass die 
Kostenplanung eigentlich vor über einem Jahr vor Beginn des Projekts erstell worden war und in 
dieser Zeit kostenmäßig sich einiges geändert hatte; wie üblich in machen Ländern wie Aethiopien, 
Inflationsrate ist fast wild und Kosten/ Preise sind auch in gewisser Weise willkürlich. Dazu sind jetzt 
grobe, statt detaillierte Kostenerstellung während der Projektplanung zu sehen, die einige 
Abweichungen zwischen geplante und tatsächliche Ausgaben in VN zu sehen sind. Alles in allem ist 
es auch ziemlich schwierig alle Projektforderungen, -angaben als auch Belege so zu hinbekommen 
wie auf die Förderbestimmungen; das kommt daher, dass man im Projektland Verträge teils 
mündlich, ohne viel Details, mit viel Flexibilität in Raum und Zeit vereinbart werden. 
 

III. Der angestrebte Projektziel ist erreicht 
Das Projekt ist Teil einer fortlaufenden Maßnahme, welche arme und junge Frauen bzw. Mädchen 
mit einer Basisausbildung auszustatten, mit der sie ihre Perspektive verbessern können. In diesem 
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Sinne hat das Projekt den 20 Mädchen eine Chance gegeben nicht weiter nach unten zu rutschen 
und eher positiv nach vorne zu schauen. Deshalb ist das Ziel des Projekts, Licht in schwierigen 
Lebensumständen zu bringen versucht, zumindest für diejenigen im Projekt, ist erreicht worden. 
 

IV. Anlagen 
Wir werden auch Fotodokumentation des Abschlusses nachliefern, sobald der übliche Abschluss 
einer Ausbildungsperiode gehalten wird ohne die Corona-Einschränkungen. Das Ausbildungsinstitut 
organisiert nämlich nur eine einzige Graduation-Veranstaltung im Jahr (am Ende des aeth. 
Kalenderjahr – August) 
 

 

 

 

Hilden, den 30. Mai 2021 
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